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Wevnrifchtes.

— Dauerhaftmachung des Holzes . Wir haben schon früher
in größeren und kleineren Aussätzen auf die beste Holzkonservierung , das
6srdolineum avensrius , aufmerksam gemacht . Gegenwärtig findet dasselbe
nun auch gegen den Hausschwamm vielfach Anwendung . Eine Autorität auf
diesem Gebiet , Herr Prof . vr . Hartig  in München erklärte neuerdings,
daß dieses Antisepticum den bisher angewandten Schwammmitteln entschieden
vorzuziehen sei. Wir beschränken uns im Hinweis auf den Inhalt der heu¬
tigen Beilage : „Zweckmäßige und billige Holzkonservie¬
rung " , Niederlage bei Hrn . E . Georgii  in Calw.

— Viktor v . Scheffel  erzählte selbst folgende nette Geschichte:
„Ich spazierte einst mit meinem Sohn auf den Hohentwiel . Am Grenzpfahl
unterhalb des Berges stand eine Bude mit Photographien und die Verkäu¬
ferin streckte mir ohne Weiteres ganz harmlos mein eigenes Bild  hin
und forderte mich auf , es zu kaufen . „Was ist denn das für ein Kerl ? "
fragte ich. „O bitte " , versetzte sie eifrig , „ das ist kein Kerl I Das ist ja
der Herr vr . Scheffel , der uns das schöne Buch über den Hohentwiel
geschrieben hat . " „ So " , sagte ich , „was ist denn aus dem geworden ? "
„Ach " , sagte sie, der ist nun schon lange tot ; aber es war ein sehr guter Herr !"

Reisegeld.  Der Rechtsanwalt Glünicke  in Berlin , dessen Fluckt
vor einigen Wochen gemeldet wurde , hat sich nach einer Mitteilung der Voss.
Ztg . sein Reisegeld auf eine Weise verschafft , die nicht ohne Komik ist . Einem
als mehrfachen Thaler -Millionär bekannten Rentier teilte Rechtsanwalt Glünicke
anfangs März d. I . mit , daß er Gelegenheit gehabt habe , eine Erbschaft in
Holland billig zu kaufen , und die Absicht habe , diese Erbschaft in Amsterdam
zu erheben . Der Rentier , welcher ein Geschäft witterte , erbot sich, dem Rechts¬
anwalt diese Erbschaft abzukaufen . Am andern Tage trat Glünicke dem Rentier
einen Anteil der hinlänglich bekannten , sog . Schaefer ' schen Schwindel¬
erbschaft aus Holland  im Betrage von 47,000 ab und erhielt
dafür bare 30,000 vlL ausgezahlt . Herr Glünicke war sogar so gefällig , zu er¬
klären , er wolle die Erbschaft für den Rentier in Amsterdam erheben , ließ sich
von seinem Mandanten zu diesem Zwecke Vollmacht und Kostenvorschuß geben
und ist dann abgereist , um nicht wieder zurückzukehren.

— Am vorigen Freitag und Sonnabend sind in St . Louis  in Ame¬
rika die feiernden Arbeiter mit der Polizei handgemein geworden ; es kam

zu einem Straßenkampf , bei dem vier Arbeiter getötet und zwei Personen,
darunter eine Frau , verwundet wurden . Erbittert darüber , daß die Polizei
von der Schußwaffe Gebrauch machte , haben die Arbeiter eine ganze Menge
Betriebsmaterial und fünfzig Güterwagen verbrannt.

LiLterrcrviscHes.

— Der leider zu früh verstorbene I . A . v . Scheffel hatte noch einige Wochen
vor seinem Tode dem Berliner Schriftsteller Alfred Auhemann , dessen Buch über
Julius Wolfs letzthin die volle Anerkennung der deutschen Presse fand , die Erlaubnis
erteilt , die Erstlings -Biographie seines Lebens zu verfassen , und ihm seine Unterstützung
zu diesem , Zwecke zugesagt . Das Buch sollte noch rechtzeig vor dem Heidelberger Uni¬
versitäts - Jubiläum erscheinen und dazu beitragen , dem Dichter die längstverdiente
Anerkennung seitens der Lebenden zu verschaffen . Leider ist eW Scheffel nicht ver¬
gönnt gewesen , diese Freude zu erleben . Das mit reichem biographischen Material
ausgestattete Buch wird bei den Verlegern Scheffels (Adolf Bonz L Compagnie in
Stuttgart ) demnächst erscheinen und (ebenfalls den duftendsten Blütcnkranz bilden , welchen
das dankbare Vaterland auf den noch frischen Grabhügel des zu früh Geschiedenen legt.

— Die dreizehnte Auflage von Brockhaus ' Konversations - Lexikon
ist bereits bis zum Abschluß des dreizehnten Bandes  vorgeschritten und hat
damit den Text bis gegen das Ende des Buchstaben 3t fortgeführt . Was zunächst
auch bei diesem Bande vorteilhaft ins Gewicht fällt , ist die bedeutend vermehrte Zahl
der Stichwörter , die auf 6782 stieg gegen 2114 in entsprechendem Baude der zwölften
Auflage ; wie sehr diese Einrichtung dem raschen Auffinden des Gesuchten und der hand¬
lichen Brauchbarkeit des ganzen Werks zu statten kommt , weiß jeder zu schätzen , der
häufig im Konversations -Lexikon nachznschlagen Veranlassung hat . Daneben sind indes
alle derjenigen Stoffe , die ihrer Natur nach eine zusammenhängende Darstellung erheischen,
in ausführlicher » Artikeln behandelt . Beide Kategorien finden im vorliegenden Bande
die tüchtigste Vertretung . Von speziellem Interesse für die Gegenwart sind die Artikel:
Pius IX ., eine eingehende Biographie des vorigen Papstes ; Polarforschuug , mit Angabe
der neu errichteten internationcllen Beobachtnngsstationcn ; das Königreich Preußen,
die preußischen Provinzen Pommern und Posen , unter Zugrundelegung der neuesten
statistischen Daten geschildert ; Postwcsen ; Rechtschreibung ; Reichsgericht . Unter den
Illustrationen des Bandes , bestehend in 16 Bildertafeln , 10 .starten und 22 in den
Text gedruckten Holzschnitten , ziehen vornehmlich 3 Chromotafeln die Blicke auf sich;
sie stellen Eßbare Pilze , Giftige Pilze und ein in geschmackvollem Renaissancestil deko¬
riertes Wohnzimmer dar und sind mit meisterlicher Technik hergestellt . Besonderes
Interesse gewähren auch die vortrefflich ausgeführtcu , instruktiven Tafeln „Ausgrabungen
von Pompeji " und „Das alte Rom ".

Statt Eisen gegen Blutarmut wird jetzt Widtselds Aachener Magenbehagen ärztlich
verordnet.

Folget den Winken der Natur . Wenn die Natur aus langem Winterschlaf erwacht und überall neues Leben sich entfallet, sollte Jedermann daran denken, die
während der Wintcrzeit im Körper aufgehäuften , überflüssigen und unbrauchbaren Stoffe durch ein geeignetes , reinigendes Mittel zu entfernen und hierdurch schweren Leiden vorzubeugen.
Hierzu können die überall rühmlichst bekannten Apotheker R . Brandt 's Schweizcrpillen , welche ü ^ 1 per Dose in den Apotheken erhältlich sind , wärmstens empfohlen werden.

Privat-Aryeigen.
Im Auftrag habe ich zu verkaufen:

1 größeren unä 1 kleineren
Kkeiäerkasten , 1ältere Kom-
moäe , 2 Waftklmangen , 1

L . Linkenheil,  Auklioneur.

Zavelstein.

Verkauf.
Unterzeichneter verkauft am

Ostermontag,  nachm . 1 Uhr,
Frauenkleider aller Art gegen so-
gleich bare Bezahlung , wozu Liebhaber
eingeladen werden.

Johann Georg Lutz.

Neuhengstett.
Einen bereits noch neuen starken

Einspimner- Kagen
hat zu verkaufen

A . Zipperlen.

T e i n a ch.
Einen einspännigen

Wagen
hat zu verkaufen

Raisch,  Wagner.

MUM

Hirsau.

Lehrstelle.
Einen soliden jungen Menschen

nimmt in die Lehre auf
L. Majer,  Schlosser.

Hirsau.
Eine kleine Partie gutes

Bergfntter
verkauft

Schreiner Burkhardt.

Schafhausen.

Ukllmils.
100 Ctr . Haber , meist unberegnet,
200 Stück Haberstroh und

30 Ctr . Heu
setzt dem Verkauf aus

Gottlob Riehm,
zum Rößle.

16 - 1800 « .
Privatgeld sind gegen gesetzl. doppelte
Sicherheit zu4 >/, «/o auszuleihen ; wo
sagt die Red . d. Bl.

1000  Ksrli fixlim.
Agenten für Kaffee an Private suchen

Knut Schmidt L Ko., Kamvnrg.

Nivlitig für Osmvn!
Von meinen rühmlichst bekannten

Wollfchweitzbliittern ohne Unterlage,
die nie Flecken in den Taillen der
Kleider entstehen lassen , hält für Calw
und Umgegend in bester Güte allein
auf Lager:

Herr Lhr.Dierlamm,Kortenmacher.
Preis pr . Paar 50 H , 3 Paar 1
40 H . Wiederverkäufern Rabatt.

Frankfurt a . O . , im April 1886.

ködert, v. LteMni.

Calw.

Frifcken Dortkanä - sowie
Koman - Cemeat

empfiehlt billigst
G. Krimmel.

Zwei oder drei freundliche

Zimmer
mit Zubehör sind bis Jakobi zu ver¬
mieten . Zu erfragen im Campt , ds.
Blattes.

Lehrlingsgesuch.
Für einen tüchtigen Schuhmacher¬

meister in Pforzheim suche ich unter
günstigen Bedingungen einen soliden
jungen Menschen als Lehrling.

Friedrich Widmann,
Sattler.

15 Ctr.

Hen und Oehmd
hat zu verkaufen

Walkmeister Mayer,
Jnselgaffe.

15 Ctr. Kleeheu
hat zu verkaufen

Fr . Beißer,  Badgaffe.

Hof Lützenhardt b. Hirsau.
Ein solides , gewandtes und ehr¬

liches Mädchen vom Lande wird als

Milchmagd
zu sofortigem Eintritt gesucht von

Gutspächter  Dornfeld.

billig , bar oäer Katen.
E fubi -jlrWvillsn8luuför,6ei-IinkM.

kür HauLkrLusu.

Die Holländische

Kaffee- Brennerei
ll . visqus L 6io ., Kunniieim,

empfiehlt ihre unter der Marke
„LI vplr » irtvi » . lt » k5oe"

wegen ihrer Güte und Billigkeit so
berühmten , nach vr . v . visdiZ 's Vor-
schrift gebrannte , hochfeine Quali-
täts -Kaffee 's:
f. Maaikka- Misllmog pr , Pfä
k- „ ,, ..

Kestinäisck „ „ „
f. Menaäo „ „ „
f. Kourboa „ „ „
extra s. Mocea .. „ „

Durch vorzügliche neue Brenn¬
methode

Kräftiges feines Aroma.

Große Ersparnis.
Nur acht in Packeten mit Schutz¬

marke „ Elephant " versehen von 1, >/z
und 1/4  Pfd.

Niederlagen in Calw bei:
Krnst Schass,
Krwin Karlfinger 's Wwe.

^L1 .-
.. 1.20
.. 1.40
.. 1.60
.. 1.80
112.-

Lehrverlrage
sind stets vorrätig in der Druckerei
ds. Mk.
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MI '8  VMAA 'ttzl» i« 8 tllttzA 't.
1V Minuten vom Wahnhos entfernt.

Auf großem Raum in schönen Häusern , Zwingern , Volieren , Teichen , Wiesen , ca. i 00 wohlgepflegte Tiere : Löwen , Tiger,
Leoparden , Hyänen , Elefanten , Kamel , Lama ' s , Bären , Hirsche , Kehe , Antilopen , Mähnen und Alpacaschase , Wildschweine , Adlers
Geier u . sonst. Kaubvögel , Pelikane , Schwanen , vielerlei Gänse , Enten , Hühner und prächtige Jasanenarten , fremde Kögel u. s. w.

Eintritt 4V Pfg . — Kinder 20 Kfg.
Nebenan große Garten - und Saalwirtschaft , Wein , Bier , warme und kalte Speisen.

Hirsau.
Am Ostermontag halte

Tanzunterlulltung
und lade hiezu freundlich ein.

G . Keuevkeberr
z. Waldhorn.

T e i n a ch.
Am kommenden Ostermontag  findet bei mir

statt , wozu ich freundlichst cinlade.
I . Oasner

zum „ goldnen Faß " .

Lcüv/Lminlö, SlLssr, 0Z.1v/,
empfiehlt sein Lager in:

Gold - und Koliturleisten , Korhanggalerieen , sowie Eicheln und
Koselten , Oval - und Khotographierahmen,

Spieget in großer Auswahl, TafeLgLas,
Glasziegel , einfach und doppeltbreit,

sowie

Oslks .rbsuLk 'rioüMläSi ' u. s. v.
äußerst billig.

Ailchr, r̂ iumen lini! Rränze werllm l'illigll eingeralimk.
Für die rühmlichst bekannte

Nürtinger Oseiclrerei
^ übernimmt wieder Bleichgegenstände

Ir/ieörich Wez
in LieöeuzeT.

öcrs Mor -zügLichste ^gegen
alle Insekleu

wirkt mit geradezu frappierender Kraft und rottet das vorhandene
Ungeziefer schnell und sicher derart aus , daß gar keine Spur mehr

davon übrig bleibt.
JE " Man beachte genau:

^ L 8 Ln lossin ? 3. x 1 sr
ausgewogen wird , ist niemals  eine

,,23 .cdsr1 - Zxs2iLlitLt ." . '
Nur in Originalflaschen echt und billig zu beziehen

in Calw bei Herrn Stvlir , Apoth.
„ Böblingen „ „ tl . I
„ Nagold „ „ <A» « 88.
„ Neuenbürg „ „ Gustav I u8tei »nir « >' .
„ Pforzheim „ „ L .« ni8 Ha « « r a . Markt.

Haupt - Depot:
3 . Aackerk, Wien I., Ookllfckmicllgaffe2.

Der Unterzeichnete empfiehlt sein Lager in bestglasierten

Lteinreug-(Ilion ) köbrenf. Lsnslisstionen,
Wasserleitung«», Abtritts- uncl

llunstrvbr-Anlagen,
in allen Lichtweiten von 10 — 30 Ctm . ;

RBtirsn kiir HIortzlsitzrinZ -sii
von 20 — 30 Clm . Lichtweile;

Irlektsr , Leliüsssln , ? i83vLrbse ^ sn
nnä XLNlLn3.nk83.t2S.

A . Schclcrt
Werkmeister.

braun , schattiert und in altdeutschen Farben , sowie

Korbwaren
in großer Auswahl empfiehlt billigst

M . Frank , RoiHlMlsier,
beim Hirsch.

M MM « Mm.
Nachdem sich der im vorigen Jahr bewerkstelligte direkte Bezug junger

Italiener Hühner , so gut bewährt hat , werde ich , um vielen an mich er¬
gangenen Wünschen zu entsprechen , auch in diesem Jahr wieder mehrere
Partieen kommen lassen . Um den Abschluß mit dem Lieferanten rechtzeitig
machen zu können , bitte ich um baldige Bestellungen und bemerke , daß dies¬
mal für bequemere Austeilung gesorgt ist und freie Auswahl gestattet
werden kann.

6 . LMrsr.

eeika
befördere ich jede Woche Auswanderer über:

Bremen Havre Antwerpen
ä 110 . u . 120 . 92 . u . 100 . ^ 100.

Emil Aeorgn , Kaaptagent.
Ueber Havre mit 200 Pfd . Freigepäck ab Straßburg und voll¬

ständiger Schiffsausrüstung . Ein Kind unter 3 Jahren pr. Familie ganz
frei , von 3— 8 Jahren ein Dritteil , von 8— 12'Jahren die Hälfte des Preises.
Die Beförderung erfolgt direkt vom Eisenbahnwagen auf den See¬
dampfer , so daß die Reisenden in Havre weder Aufenthalt noch Kosten haben.

'>772!LL !7

Gechingen . .
Wegen Verpachtung meines Geschäfts verkaufe ich meme sämtlichen

Essen waren
zu herabgesetzten Preisen und empfehle besonders eine große Auswahl
schwarzer und farbiger reinwollener Kleiderstoffe von Mb. 1. an pr. Elle.

_ Yuiu2lsr.
Calw.

Mersch. Sämereien,
sowie versch. Salz

im 6N KI-08 von 1— 2 Ctr . empfiehlt
zu herabgesetzten billigsten Preisen

G . Krimmel,  Konditor
beim Waldhorn.

LrSps.ll>dt 8ie scdönsie
SI/LftNS

!/Memitzerfsdri>csnt

Druck und Verlag der A. Oelschläger 'schm  Buchdruckerei. Redigiert von Paul Adolfs,  Calw.
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